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C5uhernial - ^erlautbarunOen.
Z. 636. (2) 2cl Nr. ,2N25.

Nr. 25633.
K u n d m a c h u n g .

Die Beisseklung der für die k. k. Obcrss-
5)of.Post»Verwaltung im Solarjahrc ibZ? c<.-<
fordcrllchen Papicrgattungcn betreffend.— Bei
der laut der hierortigen Kundmachung vom 25.
v. M . bci der k. k. nied. öst. Landesregierung
am 16. Juni l. I . Vormittags um 9 Uhr ad«
zuhaltende". Licitation dcs Bedarfs der für die
k. ^ Dikasterlcn im Milltärjahre 1827 erfor»
dcrlichctt Papiergattungen, wird in Folge Dc«
crctcs der k. k. allgemeinen Hofkammer rom
22. V. M. , 3» 17221, auch jene des Papier»
Erfordernisses der k. k. Oberst-Hof P o l ^ V i r - '
waltung im Solarjahrc 18)7, jedoch abgcson«
deri< vorgenommen werden.— Tne k. k. Odcr--
sie-HofcPost-Verwalcung wird lm Solarjahre
ä337 nachsiehende Papiergattungen, und bei-
läufig in den folgend,cn Quantitäten bcnöchl-
Zcn: 2 Rieß Regalpapler 2 l ' /2 3^ll hoch, 29
^ol l breit; i Nieß V'elinpapler l 5 Zoll hoch,
i 3 '/2 Zoll breit; I Nieß Medianpapler 1 6 ^
Zollhoch, 20 V2 Zol lbrei t ; 18 Rleß Vortrag-
^Post^)Pofticr,5'/^ Zollhoch, i y ' / , Zollbreit;
16 Rlcß Großfal^zlci-Papier i 5 7, Zoll hoch,
19 Zoll or<'lt; ?Q Nicß Klcinfanzlelpapier l3V3
Zoll hoch, l7 Zoll breit; 7 Rleß Großconzeplpap.
35Vä^"llhoch, i gZo l lb rc i t ; 160 R,eß Klcin-
^njcrlo<'.picr ^ 2 / ^ Zoli ^ch^ ^ ^ breit; ,
12/̂  Ricß weißes Groß,packoapler 2^ Zoll hoch,
Z2V, Zoll dl'ett; ! 8 Rieß weißes Mittelpack-
v^r,cr 20 '/, Zoll hoch, 26 ' / , Zoll breit; 56
Rl?ß wcißcv Kleuipackpapier 16'/^ Zollhoch,
2 î Zoll breit; 6 Rleß graues Fließpapier , 5 ' / ,
Zell hoch, l l , V2 Z^ll brctt; I o Nlcß blaues
Gvoßcouvertt>a»,cr 2^/4 Zcll hoch, 29^/3 Zoll
brcl l ; /̂ oc, Ruß d'liuco Miltelcouvertpap,er 21
Zoll hock, 2s Zo!I brclt; 5N,eß weißes Schreib-
crv.vcripavler lö ' ,^ Zollhoch, 2/» Zoll breit.—.
Außerdem dürfton auch noch andere Papicrgat-
nmgm erforderlich-,.werden, denn Beschaffen-

heit nach Maßgabe des Bedürfnisses jederzeit
von der k. k. Post'Oeconomie-Verwalttmg be-
kannt gegeben werden wud. — Für dlc ^cfe?
rung diescc Papiergattungm, welche mit Anfang,
des Monats Jänner 1L37 zu beginnen, und
sich in jedem Falle nur auf den cmtretendcn
wirklichen Bedarf ;u beschränken hat, und wo-
von die Muster, nach welchen selbe zu gesche-
hen hat, so wie auch die ^icitations'Bedingun-
grn bei der k. k. Gubernial'-Efpedtts-Dircctlon
in La,bach, während der vorjchriftmäßigen
Amtsstunden, sich zu Jedermanns Einsicht oov«
finden, können auch schrlftlicke versiegelte Of«
fcrte mit der Aufschrift: ,,Dapicrlicfcvungs-An«
both" bis zum l6 . Juni l. I . , als dem Tage
dcr Versteigerung, il^ dem Einreichuiigs-Proto?
colle der Regierung überreicht werden. — Es
w«rd jedoch eln Offert, wenn es gleich den bil-
ligsten und annehmbarsten Antrag enthielte,^nur
dann bel ücksichtlget werden können, wenn dann
nachstehende Puncte vollständig beantworte! sind:
i ) Zu welchem bestimmten Preise der Offercnt
jede einzelne Papiergattung zu licfern sich ver»
blndc? — 2) Daß er sich verpflichte, diese P^,
fticr^attungen genau nach den obbezeichncten
Mustern zu licfem. — 3) Daß er in alle übri:
gen ^icitations-Bcdingungcn, auf dcrcn Grund
mit ihm, falls dte k< k. Oberst,Hof-Pl)st-Vcr«
waltung jein Anerbicthen anzunehmen findet,
dcr ^icferungs-Vertrag wird abgeschlossen wer-
dcn, welche Vertragsbedingungen in den obbe.'
zeichneten Locale einzusehen f ind, vollständig
willlgc. — 4) Daß er dcrcil und auch im Staude
siv, 10 Proccnt des nach den Prisen seiner
Offerte dcrcchnctcn Betrages der beabsichtigten
L,cscrung bei Unterzeichnung dcs Contracts ent«
weder im Baarcn, oder m öffentlichen Staats?
schuldverschrcibuî gen nach dcm Börsc-Cours?
als Cautwn zu der t. k. Hof-Post,Cassc zu e> le-
gen ; c,ndlich 5) daß das Offert für den Off??
vcntcn von der Zeit dcr Ncberrcichung desselben
verbindlich .scp, der k. k. Oberst Hof-Post-Vcr-
waltung aber. welcher die Ratification des ?ii
clialil.-'nslAusschlags vorbehalten ist, freistehe,
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dasselbe anzunehmen, oder auch nicht anzuneh-
men. — Von der k. k. nied. öfter. Landesregie-
rung. Wien am l i . Mai i636<
Tobias Rechberger Ritler v. Rcchcron m. p.,

k. k. n. ö. Regierungs« Secretär

Z. 685- (2) ad Nr. io852.
Nr. ^%1h

Eclitto dell' I. R. Tribunale <F Appello
•generalc, e superior giudizio cnminaje dcJla
fhtlmazia. — Si e reso vacautc in Dalmazia
iS posto di Carneiice cui oJtrc la tassa stabi-
litanel§. 533. Codice penale, e la bonifica-
tione di vettura per lui, fid il \suo servente,
e della diaria di iiorini 3. al ^iorno pclpro-
|>rio manteriiuiento nei casi di csecuzione
fuori della sua Resiclenza, va anncssol'annuo
solario di siorini 5oo., da diminuirsi pero a
liorini 4oo^ c a s 0 c^le a ta^e impiego venisse
nnilo l'incarico di scorticatore e vuotatore
di cloache, c cio a inotivo degli emolument!
separati, ehe sarebbere-aggiunil a tale uU
leriore incarico. — Oltre a quesli ertiolu-
menti, sono inoltre aecordaü al Cürnetica
tiorini 120- come annuo sussidio pei mante-
iiiraento stabile 4i un ajutantc fornito delle
qüalita neecssarie da considerarsi come ser-
vente private» di esso Carneiice, —* Chiuri-
que volesse aspirare a tale posto, dovrapre-
sentarc la relativa supplieaal protocollo dels
I. R. Tribunale di prima Isianza in Zara nel
termine -di sei settimane, decorribili dal di
rfell'inserzione del prcsenie ediito nel foglio
ulliciale di Vienna, docuinentando in pari
tempo la sua etä, stato, condizione, e costi-
mzione iisica, e producendo 1' indubitabilc
certificato, ehe lo dichiari abile all' esecu-
zione effettiva delle iunzioni di Carnetice,
iri ispecie della pena della forca, e del mar-
chio nel modo ehe pralicasi ne^l'ii. rr. Stati
di Germania. — Zara 14 Aprile i836.

Ylach, Presidente,
L'I. R. Gonsigliere d'Appcllo

Antonio Barone de Biilenberg,

Nreisämtliche Verlautbarungen.
2 . 668. (3) Nc. 64o l .

K u n d m a c h u n g .
Am 22. Jun i l. I . werden auf der Gla«

varischen Armenfonds , Herrschaft ^iandspreis,
Neustädtler Kre'seS, nachstehende Getreue-
Gattungen, als: — We<yen yo nied. össerr.
M l y e n ; Korn 69 n«e0. östirr. Mksten; Gersse
5Z mcd. österr. Mctzen; Hnse ^9 nied. öNerr.
Mctzen; Halden ic»a med. öfterr. Meyen;

Hafer 29s, nied. össerr. Metzen, licitardo
verkauft werden. — Die Licltatlonsbedmgmsse
können bei der Herrschafts-Admlmftratlon ein-
gesehen werden. — Kreisamt Ncussadtl am i 3 .
M a , 18Z6.

Stavt« unv lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z . 669. ( ) ) N r . 3718.

Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in
Krain wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen VesVl^cenz Dollenz, als im Nahmcn
selner mlnderjahrigen Kmder Franzlela und
Johann Dullenz, als erklärten Erben/ zur
Erforschung der Schuldenlast nach der am 17.
November i 8 )5 verstorbenen Johanna Dollenj,
die Tagsatzung auf den 4. I u l l i 6 3 6 , Vor-
Mlttags um y Uhr vor dlesem k. t. Stadt»
und Landrechte bestimmet worden, bei welcher
alle Jene, welche an diesen Verlaß aus was
immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu
flellen vermemen, solche so gewiß anmelden und
rechtsgeltcnd darthun sollen, widrlgens sie die
Folgen des §. 814 b« G . B . sich selbst zuzu-
schreiben haben werden.

lalbach am 17. Mai l636.

Z. 670. (3) Nr . 3701.

Von d-m s. k. Ztadt? und Landrechte
in Kra,n wlrd bekannt gemacht: 3s sey von
diesem Gerlchle auf Ansuchender Anna Narag«
wlder Gregor Mathias Dren lg , ln dle öffent-
liche Versteigerung der, dem Exequlrten gehö,
rlgen, auf /»36 ft ^o kr. geschätzten Morast-
onthelle am Volar gewllllglt, und h,ezu drei
Termine, und zwar: auf oen 20. I u n l , 18.
I u l , und 22. August l 3Z6 , jedesmahl um
1« Uhr Vormittags vor dlesem k. k. Städte
und Landrechte m»t dem Belsaye bestimmt wor-
den , daß, wenn tnese Morastantheile weder
bcl der ersten noch zweiten Fe>lblelhungs-Tag,
satzung um den Schatzungsbetrag oder darüber
an Mann gebracht werden könnten, selbe bei
der dritten auch unter dem Schayungsbetrage
hntangegeben werden würden. Wo übrigens
den Kauflustigen frey steht, die d,cßfall,gen
Llcltatwnsbldmgnisse, wie auch dle VHayung
m der dleßlandrechillchen Registratur zu den ge,
wöhnl'chen Amtsstunden ooer bel der Executlons-
führerinn Anna Baraqa, durch Dr- Vaumgar-
ten, einzusehen und Ablchrlfcen davon zu ver-
langes».

Von dem k. k. S tad t - und Landrechte
in Kr«m. Lcubach am 17. Mai l636.
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Z. 677. (Y ^ r . 3634-
Von dem k. k. Btadt- und ?andrechte in

Kram wird den unbekannt wo befindlichen
Iescph llrbas'schen (frben mittelst gegenwärti,
gen sdlcts erinnert: Es habe wider dieselben
be, diesem Gerichte die k. k. Kammerprocuratur,
in Vertretung der pi« 02 ,1^ , n?egen des bei
der Elisabeth v. Fichtenau'schen Verlaßmasse
angemeldeten Erbschaftsatispruches, die Auffor-
derungstlage eingebracht, worüber denselben
aufgetragen w n d , binnen 90 Hagen die Be-
rührung zu beantworten/ oder allenfalls d,e
Klage einzubringen, w,drlgens ihnen das ewige
Stillschweigen auferlegt «rerde.

Oa oer Aufenthaltsort dcr Beklagten
^os^rh Urbzs'schen Erben diesem Ger,chte ur«
bekannt, und we,l si vielleicht aus den k. f.
Erblanden abwesend sind, so hat man zu deren
Verlheld»ZUlig und auf ,hre Gefahr und Unko,
fien den hlerortigen Genchtbadvocaten Dr»
Mathias Burger als Curator bestellt, wtt
welchem d»e angebrachte Rechtssache nach der
bestehenden Gerlchteordnung ausgeführt und
entschieden werden wnd.

Hleselben werden hiimit dessen zu dem
Ende crmnert, damit sie allenfalls zU rechter
Heit selbst erscheinen, oder inzwischen dem
bestimmten Vertreter ihre Rechtsbehelfe an d»e
Hand zu geben, oder auch sich selbst emen
andern Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte nahmhaft zu machen, und überhauftt
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzu.
schreilen wissen wögen, msbesondere, da sie
sich d,e aus ihrer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

Laibach den «4- Ma i i356.

NkMtliche Verlautbarungen.
Z. 63/;. (2) N r . 6769./XVI.

K u n d m a c h u n g .
Bei dem k. k. Beprksamte Michctstctteti

ln Krainburg ist die Gerlchtsdienersbedienstung
Mlt dem Iahresgehalte von !2n fl. M . M-/ ncbst
dem Bezüge der gerichtlichen Zussellungsgedüh-
re»i, in Evled,gulig'gekommen. Jene Individuen,
welche diese Bedlmsilmg zu erhalten wünschen,
baben ihre durchaus eigenhändig geschriebenen
Eompetenl-Gcsuche bei dem k. k. Bezirksamte in
Kramburg d,s3o. Iuni l. I . einzureichen, und
dann ,hr Alter, Stand, moralisches Betrage^
gute körperliche Beschaffenheit und emen voll-
rommenen Gesundhelts-Zustand, endUch ihre
Fähigkeiten und die bisyerlge Dienstleistung,
Nebst der vollkommenen KenntN'ß der deut,chen

und krainerischen Sprache oder einer anderett
slavischen Mundart mit legalen Zeugnissen nach-
zuweisen, und sich, m so fern sie nlcht schon in
einer landcsfürstllchen Bedicnstung stehen, ,n
welchem Falle ihre Gesuche ohnehin von der
vorgesetzten Behörde einbegleitet werden müssen,
dem k. k. Bezirksamte m Kramburg persönlich
'vorzustellen. — Von üer k. k. Eameral-Bczirks-
Verwaltung. Laibach am 26. Ma i 18Z6.

3 . 6 7 6 . (3)
V e r l a u t b ä r u n g.

Don der Verwaltung der k. f. Staats-
und Vocal: Wchlthatigkeits«Anstalten m lai«
bach wird hlennl bekannt gemacht, daß sie das
gegen die Wasselseite zu ebener Erde befindliche
Magazin N r . 16 , in dem Vürgerspltals, Ge<
bäude N r . 27z «n der Spltalgasse, zu M i -
chaeli l836 zu vermiethen habe.

DltjcS Magazin war b»kher Um den jahr>
lichen MlelhzlnS uon 79 fl. vesmiethet, und
soll nun zv Folge Anordnung der hohen k. f.
tzLohllhällgsniS - Anstalten » Direction hier>
Mittelst Abgabe der Offerte neuerdings vermil-
thet werden.

Dieses wird demnach mit dem Bemerken
bekanntgegeben? daß die diehfälllgen Offerte
in der Amlskanzlei der vbgenanNten Verwal-
tung im Elvil - Spltale N r . i , bis inclusive
7. Juni 1856 in den gewöhnlichen Amtsstun-
den Vor- und Nachmittags angenommen «ver«
den, wo auch d,e weitern Vedingnlsse einge«
sehen werden können.

K. K> Verwaltung der S taa ts - und Lo-
cal- Wohlthätigkeus, Anstalten zu Laibach am
21 . Ma» 1856.

Z. 672. (5) N r . «^/.5,2 5. N .

C o n c u r s .

Da die unter üm g. März l. I . , Z .3 l7Z ,
erfolgte Concurs,Verlautbarung zur Besetzung
der Bolletantenstelle be» dem k. k. provlsorl«
scheu Glanzzollamte zu Gabrie keinen günssis
gen slfolg hatte> so wird zur Besetzung dieser
Dienststelle, «vomit dle besoldulig jährlicher
2oo ft. , der Genuß einer freien Wohnung
und die Verblndllchkelt zum Eilage einer Eau-
tion im Gehaltsbetrage verbunden lst, der
neuerliche Concurs m>t der Bewerdungkfrlst
b's zum 16. Iun» l. I i etöffnel. — Diejeni«
gen, welche sich um diesen Dlcnstpossen bewerben
wollen / haben ihre gehöllg dotumlniirten
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Gesuche im Wege ihrer vorgesetzten Behörde,
bei der k. k. Eameral«Vezirks'Verwaltuna in
laibach zu überreichen, und sich darin über
ihren S t a n d , das lebensaller, dle sich erwor-
benen Kenntnisseim Gefa'llen«Mampulatlons,,
dann im Eaffa»Rechnungs, und Untersuchungs-

Z . 67^. (3) N r . 372.

l i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .

I n Folge der löblichen k. k. Landesbau-
Directions>Verordnung oum 27. April d. I . ,
N r . i 366 , werden sämmtliche im Mllitärjahre
2336 im k. k. Straßen- Kommissariate Krain-
bürg auszuführende K^nstbaul<sl, im ^icita-
tlonswege neuerdings hintergehen werden.

fache, über die Kenntniß der krainerischen oder
einer andern derselben verwandten Sprache,
und über die Fähigkeit zur sautionsleistung
auszuweisen. — Von der k< k. illyr. Cameral-
Gefallen» Verwaltung. Laibach dcn 19. M a i

Die Unternehmlingslusligen werden hiel'on mit
dem Beisätze m Kenntniß geseys, daß dieKunst»
bauten theil» und objcctenwnse versteigert,
und daß dle Mmuendo, kicltaczonen bei den
nachbenannten löblichen Bezirks 5 Obrigkeiten,
straßen « und auch abtheiluligsweile Vormzt-
tagS vl)n c) bis 12 Uh r , riöthigenfalis auch
Nachmittags uon 3 b,6 6 Uh^', wie folgt, ab-
gehalten werden, als: bei der

löblichen am Benennung der Straßen Geldbetrag!

Bezirks« Obrigkeit Llcitationstage und Abtheilung __̂ _ !
^ fi. ! kr. !

Neißenflls zu Kronau 3. Juni i836 Wur,ner Straße U. Ab'
thellung « . . . 2816 25 l

! !
Radmannsdorf . . 4. Juni 16)6 Wurzner Straße I. Nb- i

theilung . . . . i35ä 5o '
!

Expositur Neumarlt l 6. Jun i i836 Klagenfurter Straße I I .
Abtheilung . . . 1601 ^5

^ ,̂ l

!k. k. Be; Obrigf. M>- 7. Juni i656 Klagenfurter Straße I.
chelstettcnzuKcainburg . 2 Abtheilung . . . 1323 HH

! detto detto detto 7. Juni ^836 s Kanker Straße . . . 2928 5/.
!̂  . ^ , 5 ^ ^ . ! !

Uebrigens wird den Unternehmungslusti-
gen noch bekannt gegeben, daß die hohen Orts
sanctionirten L-citations-Bedingrnffe, so wie
euch die Baudevisen wohl detaislirr bci den vor»
hüs benannten löbl. ^e^irks, Obrigkeiten und
dem gtfertisiten GtraßcnCommlffariate täglich
zu den gewöhnlichen Aintsst^nben eingesehcn
werden könncn, uiid d^ß jeder Licitant ^irr
Beginn der Licitatwn das Vadium, mit 5 >̂

crle^en muß; bleibt er als Ersseher der einen
oder der andern Arbeit, so wird er gehalten,
die Caution mit 10 ^ dev löblichen Bezirks-
Obrigkett zu erlegen. Offerte werv?n nur?or
Beginn der l icitations-Verhandlung, die f?e
dl)ch so, wie vorgeschrieben, abqefaßt ttvn
müssen, angenommen. — Vom s. f. Gt ra ,
ßen-Commissariats Krainburg am 2ä. M a i
,336.



ää5

^übermal-Verlautbarungen.
Z. 65a. (2) 26 Nr . n i 5 i .

N r . lo )5o.
Zufolge einer den 1. März i g z ß , Zahl

5 5 i 3 , erlassenen Verordnung der hochlöbllHen
k. ungr. Stalchaltersy werden untenfolgende
dm politischen Stiftungen angchöng« Herr«
schaften und Güter, vom 1. November i836
angefangen/ auf sechs nacheinander folgende
Jahre, ausgenommen die Herrschaft X iN-
tvcvo in Slavonien, welche vom , . November
i636 auf zwölf Jahre, — sammt allen Re-

gal.Benefizien, dem ^mido In5tru2w und den
bestehenden Gebäuden, mittelst öffentlicher Ver-
ste'geluna den Mnstblethenden gegen normal-
gemäße Glcherhe,^le,stung, und gegen Erlag
eines den zehnten Thell des Ausrufspre»ses
ausmachenden Reugeldes, — und zwar dle
croatlschen Gücer an Ort und Stelle der bc»
treffenden Vüter , d,e ungrlschen aber und oh-
genannte Herrschaft vor der hrchlöblicken geist«
llchen Commission im t. ungr. Etatlhalterev-
Gebäude zu Ofen, an den unten angesetzten
Tagen m Pacht gegeben werben.

l
V Tag der Ausrufs- Das zu - »
» abzuhal- ^ ^ ^ s ^ Zu verpachtende Herr, Crtragniß-Zweige der zu verpach-
Ltenden op prelS ^eugelv
ß fentllchen ^ ^ ^ ^ ^ « « « » « schaften und Güter tenden Herrschaften und Güter
ßVerfie.ge- ^ ^ ^
N rung '.
ß ft. j l r . j fi. ^kr. ^ ^ « » » » » » « « « « ^ «

Güter , welche in
I Cro al ien liegen. »

25 Iuni^ i3?o — IZ7 — ? K H 5 ^ I < ^ , Urbarial - Abgaben von 36 V^V
' o^ß bestehend aus den Gü- Bauer.Ansaßigkcitcn mit Inbegriff»

ter- Antheilen m ?ro- t)o»i 6 ^ Frellaß.Ansaßlgkeiten, von «
! 8?.t)Î  ) Oiankovecx, Z4 Naucrhausern und 1 Insaßhcmse »
> 8^ii-3N6cx,3x6i^>^lilr. — (Klemhausler). — NcmUelurid»
! mn und Nl»jui-t?o?.; Zchein von den Früchten, und rc-!
D sämmtliche un Ercuzer spectiuc vom Wenie sammt Bergr >
V Eomitarc. recht.- Herrschaftsgründe 79 '^ / , , „ ,
V Joch Aeckcr, ,5^/64 Joch Wiesen,
» ' 9°V„ Joch Weuigänen, 5 '° / „
« Joch Garten. — An Waldung
V 63,285 ü) Klafter.

»27. Juni 1410 — 141 _̂ . V I 5 K 0 V I ^ , Urbavlal.Giebigkciten von 62 '/, l
V 1356 bestehend aus d?n Gü- Bauer-Ansäßigknten und Z5 Bauer-2 ,
» ter-Antheilcn der in dcr ! Häusern. — D:e Taren von 38 F, ei- >
« Agramer Gcspannschaft saßcn. — Früchten. — Neuntel. —»
> liegenden Ortschaften Herrschafts - Gründe an AeckernV
» ' Vn^0vin^01,uje, ^ i - 292 V4 I ^ ? ; " " " Wicscn 62 l
V ^LV6c2UNd^<2si^3. Mahd. — Garten/^ Joch. — Wcin^l
l̂  gärten an 3o Tagwerke. — Wal-»
« düngen, cigcne kcuie, doch sind de-H
« ren solche, wo die Mittcsitzcr und 8

^« Unterthanen gemeinschaftliche Nutz-3
« meßung haben. »

(Z. Amts - Blatt Nr. 66 d. 2. Juni l836.) ,
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„ _̂  ^ ^

Tag der Ausrufs, Das zu

tend"n°öf- preiS R e u g ^ Z« verpachtende Herr- Ertragniß. Zweige der zu verpaß

A " a A . " — schaften und Güter tenden Herrschaften und Güter
runa ^' ^ ' k ' M -

l! fi. !k^ ' f l . >kr7

3a. Juni öoo — 60 — ä ^ V ^ l ^ ^ ^ Urbarial'Gabenvon32'/ßBauer-
18I6 besteht aus den Besitz» Ansäßigkeitcn, und /io Nauerhau-

Antheilen der im Agra« sern.— Taxen von I Freisaßen. —
mer Comitate liegenden Neuntel und Zehent von der Frucht,
Ortschaften: s^vene-s, u. respect, vom Wein, sammt Berg-
polllx^tlgl-pexäll, V i - recht. Herrschaflsgrund ^6^^°/^^s
äl3di«k , ^^vongrie^) Joch Aecker, — ^6 Mahd Wiesen;
^ioväkl, Lrsxnik und » 9 ^ / , 2«, Joch herrschaftliche Huth,

^ lVlerkuzj«. weide/ ^5'^/,20« Joch Farrenfel-
der; 22622 l l l Klafter Weingar,^
ten, 30^6 l l l Klafter Garten,!
»6l"V.5«a Ioch Wäloer. !

2. Juli 280 — 28 — I 'OI ' I 'OZcUIL^ und Urhar.al-Gaben: von 2 I Bauer-
1826 IV^K(^> Ansaßlgkeiten und 27 Bauerhauz

bestehend aus zwei im sern. Frucht- und Wem-Zehent.
Ereuzer Comitat liegen« Herrschaftliche Gründe: 9 ^ / , ^ ,
t»en Dörfern gleichen Joch Ackerfelder, ^ ' " / ^ Joch Weln»!
Namens. gärten; ,355 Vg Joch und t/^6

^ Klafter Waldung, die in 70
Schläge getheilt ist. ;

B.

Herrschaften und Gü-
ter, welche in Ungarn

liegen.

I.

Herrschaften:

25. Aug 3850 — 395 — I ^ D L , Ucbarial. Abgaben: von 46 V.'
! 1NI6 bestehend aus den in der Bauer - Ansäßlgkelten, von i54

ZipserGesvannschaftge- Bauer-Hausern und36Insaß-Häu^
legenen Ortschaften: sern. Baare Ablösung des Zehentß
I'glnäi'falv«', 1 ^vn6l.li- undNeuntels. HcrrschaftllcheGrün-«
fglv3, K0i5tvaund r o l - de: ^ l 8 Preß. Metz. Anbau Ackers
3ä.3xun72V3, dann den gründ; i0i«/,2 Preßd.M. Wlesm-H
Pradien: '1>bs und gründ; 17 V,, Pr. M. Garten-
?0rd2v. ' gründ, 2 P. M. ssrautgarten; 200'

^ . V. M . Huih-Weide, i g^^ Joch
i Waldung, in deren einigen leeren

Flecken die Gemeinde ihre Huth-
! Iwetde hat. ,



Tag der Ausrufs- Das zu . '

tend"en"öf- preis Reugeld Zu verpachtmbe Herr- Ertra>iß, Zweige der zu verpach,

^ " ^ ? " « « « « « « » . „ schaften und Güter tenden Herrschaften und Güter

rung ^ ' ^
st. >tr.^ ft. >lr. ^

^5. August 6ä3l — 6̂ »3 -^ 85K^l .K^, Urbarial - Gieb,gke»ten: von 6Li
^ßI5 besieht aus den un Tren- Al̂ säßigkelten, von 25o Bauers

U chincr Conntate llkgen, Häusern und 16H Insaß-Häusern,
» den Ortschaften: ^ ^ - — Zehent-siblösung. —Herrscbafts.!
» i-.Iu, Uj^^aci) l.il^ot^i», Gründe: 5^3 ^ Joch Aecke',>
> Äic,'cl,ow, dan» aus 0/47 "/̂ , Wiejcn, 5 ° ^ Joch herv-
> den Prädien ^Ki.lk2 u. schaftllche Huth?Weidc, / ^6^ P»cß
I (^2^ol. Metzcn Garten. — An TLaldunc
» 7697 '̂̂ />3un I''lb. Fcrncr auße,
» den übrigen Negal-Benefic,en, nocd
» eine Glashütte j Bräuhaus und Zle^
» gelofcn.
> detto L601 — 6 6 0 — N l ^ ^ ! > ^ t l > Urbarial-Abgaben: von 77 " / ^ ,
V beflchcndc>uedenMarkt5 Bauer - Ansaßigkctten, von 26)!
» stecken ^Volk^o!» und Bauerhauscrn und 76 Insaß«Hal>>
« der Ortschaft ^llu^^o^ ;N'crn. Neimtcl und Zehent v<?n den!
» ferner aus den Güter^F,ückt?n u. rcspcctlvc vi?m Wein.^-^
» Antheilen in den Ort», Herrschaftsgrund : 6^5 V24 I^ch
> schaften: I^oloN) k > ! ^ Ackergrund ; l36 Mahd herrschafl-
» und ^K6 Nl<3l'ä»l̂  und, licher Wiesen; 25 Mahd Herrschaft i
« ^il9^ endllck den Prä-Kicher Huth-Weide, / i ^ Pr. M !
» dien 32.-^nu8, ?oä-^ Garten und Lo Tagwerke Wein
V !ux8un und (I^r^fuln, garten. Echafslall für beiläufig 5oo
» sämmtlich im Neutraer Schafe. Waldung 2695'^/^ Joch.!
» Eomitate gclcgcn. Ferner nebst den andern Regal-
W Nutznießungen: ein Brauhaus, die
» Markteinkünfte in 82.-.Iinil.»5 und,
« ^lc-läiiUi, sodann der Ueberfuhre^
» zoll auf dem?ll3.Flusse, und die,
II herrschaftliche LganglgcMahlmühlc^
« M ?c>6Iuc:8än.

^ V O V M ^ l ^ , Urbarial « Giebigkeitcn: von̂
detto l l 29^ 7 11Z8 ^_ bcssehendausdcmMarkt 22,'Vg„ BauerAnsäßlgketten, von!

stecken /n)nväl-a!)2, ^89 Bauerhausern und i33Insaß,
dann den ^Ortschaften: Hausern. Baare Ablösung der Ze<
1^l/än,8lloVln^Vl,Io8ä) hent und Neuntels. Herrschafte-
1^7.8^0^0, ^3^^.800- qrund: an Acckern: 521 Joch unl
c2oc.2, ^iosli^cx^ ^ n - 5Z Pr. M . Wttsen ^87 Mahd
clräijflilvt, , 1)(i!erpk2, Garten 69 V» ^l» M . Schafstal!
VilQxli.« und 8^olli3, für ^000 Schafe. Waldung 96,(

^ und dem P, adio Nr i^n^ Joch, I n dltser Herrschaft sind 18
alles im TliuräcLer Co- Sckulthciße und 9 Freisaßen . du

l Imitate. zusammen »6 Ansaßigkeiten besitzen,
^ z und chre Gieb^keiten in Baarem



Tag der Ausruft. Das zu

ce"nd"n"öf- preis R^ /uM Zu verpachtende Herr- ^rträgniß, Zweige der zu verpach,'

<^^ss^ " ? schaften undGütir tenden Herrschaften und Güter

si. >kr. st. >kr.

! entrichten. Außer den andern Ne-,
gal-Nutznießungen »st hier nock eitv
Wegelosen, eine Kalkbrennerei,'
Brauhaus und Salzverschleiß.

25. Aug. iä7Z5 »5 lä7-5 >>- . K U T ' i ' ^ V o / Urbar.al.Gieb.gkelten: ^5'7,<,2 l
zgI6 iml'oseganel'komitate, Bauer - Ansaßigketteli, von 676z

bestehend aus d. Markt- Bauer-Hause»n und ^8Insaß-Hau-»
stecken KuU^evci, und sern. Zwetschken-Garten I 2 1 ' / ^ V
34 Dörfern, nämlich: Joch, für deren Nutznießung dieß
^»5il<.0väQ2, L«I<.l,llx<?) Nnterthanen Grundzins zahlen.
UilliäkQväc?., l^^ora- frucht- und WeiliZehent. Herr-
vä<:x, lüs^'^liu, slxi^lü- schnftsgründe: 1628 Joch Aecler,
n l l i , (^1io^!N!,cx, I )n- dann I02 "/ l6 I^^b Remanential»
Koka, Ol'gdai-jei 6 l a - Ackergrund; 29«̂  ^ / ^ Joch Herr-
6cicL, 6i3äi5Ne, l?'l-."n. schaftllche Wiesen und 95 ^"/^ Re-
jL, Ileili)'6väc2, ^sn- manential-Wlesen. An herrschaftl.
soplisfcl^ ô der !l<ul2, Huthwclöen 104 Joch; Garten und

! ^lis-l^ov^cx, Xnexoxv) Kastanien-Wälder i52 '/g Joch,
! I^cinoväel) I^iil islii i,, Zwerschken-Wälder äoVg Joch. An

I^5li6via22^ I.0n'ßyl- Hnrscha f̂tllchen Weingarten 2^^/^^

l v^ox^ ^yvl,8e!äe^?a- chcr Hausqründc. Gcmcin« Wiesen
! l-o<:86, Î gi5Ävä<:2) 8vo- von 8925^"/^^ Joch. AnWaldungl

8V6lLi 3xl,pNÄ, 8^uj6- 2Z772 Joch. Außer andern Negal-
»inoviicx, 8^um3na- Nutznießungen ist noch ein großes!
väl^., 8vll)c)^«VÄc:2 ; Einkchrwirihshaus an der Kaiser-«
L l ' ^ ln ' i a , "l l ioinmo- Straße in ^okl.ox6 uî d zwei an»»

!vll<3X) Ven)S und ^<2- dcre, nämlich in k^ i^^v»^ und»
! i 'Mc2. ^on^yic^^. Märkte- und Mauth-» -

Gefalle. «
detto 2370 — 237 — 1501^053, Urbarial-Giebigkeiten: von 46»

im ^llvnr^er Comitate Bauer-Ansaßlgkeiren, von i23Un-H
gelegen, aus den Ort ' terthanhausevn und 2o Insaß:Hau?
Schäften: Î a^u55) Ill-a- scrn. Ä^cuittcl wird in Vaarem ent»
'äibl,^6 und ^erll.äüllu. richtet. Herlschaflsgrund: 97 ' / ^

Joch Aeckcr, 57^8 Mahd Wiesen
Die Hutwciden sind mit den Unter-
thanen gemein, worauf die Herr-
schaft 3c>« Schafe und 70 Kühei
ohne Nachtheil der Gemeinde kal-j
ten kann. An Walounaen 87352^,!
Jock, wovon die jähillche Fällung!
55^32 Jocb ausmacht. Außer an-

' ' , , deren Regal-Nutzmeßu,ig?n ist ein
- z ^ Bräuhaus vorhanden.
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» 3aa der Ausrufs, Das zu . ^ ^ >
I'aW- erlege.de , , ^^chtende Herr. Erträgniß-Zwe.g« der zu verpacht»

! f«7.!'ch°« , ,chaft«n un° Vü!«« "nd.n H«»lch°l.<n und «ü.«r «
Versselge- ^ ^ . s . M . >

» ! im3äro8er Eomitate ge- »
« lcgcn, besiehend aus d. »
» Ortschaften: Lorok^iä) »

iaUl und ̂ loc^n^a vor- >

nehmllcb. Urbarial-Gicbigleiten: von 22>

'636 .e^^ . ^ ^ h I , I^saß. Hadern.
^ Neuntel von den Früchten. Herr-,

! ^ sch " ^ 573'/2 Zoch Acker.
« rund^o^V.o«Loch Wusmund!

ll 1 366"V,2°« Iuch Wald. »
» „ ^° Î̂ o MMi Urbarwl - Abgaben: von 2^«

detto 2 8 0 - 2 3 - / ^ 3 0 - ^ ^ , Bauev-Ansäßigkeuen, v. 26 Bauers
Häusern und 5 Insaß - H^sern.«
FrüchtewNcuntll. Elgene Walder»
keine, aber m Voiuzclä hat dlese«
Ortschaft ihre Holzung. «

^ ^ ^ ' 0 , Urbarial-Gleb.gketten:von,o/4,
detto 5 6 2 - 5 6 - ^ " " ' Baueransäßlgkctten, von 20 Bauer-

! hausern und ä Insaß - Häusern.-
Neuntel von den Fruchten. An
Waldung 267^/1200 I°cb-

« ^ ^ I^I^^I^ Urbarial^ielngfenen:voN26/8
> detto 982 - 98 " ^ ^ i ^ , ^ ^ ^ ^ ^ Ansäß^ketten, von IÜ,
« Bauerhauscrn u^d 3l Insaß^Häu-̂
ll scrn. Früchten - Neuntel. Herr>
> schaftsgnmd: ' 5 6 l ° ' ^ 2 ° « ^ c h
> Ackerg.und, ^«" /^0° I ' ? ' W ^
» sen; 7äo"7'i°°'>cd Wald.
, , . to 6,7 - . > . u o c u ^ , u . a n a ^ g . n e n : ^ n 20

l B»u«rh»»s«n und 25 I^»« v°w
» se>n. Neunttl o°n dcn^..ri,ch.°^
M 5)errschciftsarund:ibä /lzou^^

Accker/2^'V^oo I ^

II.
Güter:

im ^aigcloi- Comltate
gelegen, bestehend aus
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! Tag der Ausrufs- Das zu
^ abzuhal« erlege,ide .̂ ^ . ^ «. /« , ^. -.
tenden öf- preis Reugeld

! ^ " a , i ^ „, . ^ ^ » ^ . schasten̂ und Güter tenden Herrschaften und Güter
runs E. M . , E. M.

fl. <kr.< fi. >kr.

den Dörfern: ^S'N6t,l^
talu u. LÄläl1^8xi^6l1^
dann ous den Güter-
Antheilen in 3xc:i2l...?6-

Kolncili; endlich den
Prädien: liokolän und
t^^n^esllä^g. Dies.Gut
wird in 3 Abtheilungen
verpachte^ nämlich:

! 25. Aug. l356 ^3 l35 -^ ^6ni«^fl,1l^ 8?.enl- Urbavial'Gebühren: v. yVauer«
i igZO ?6l.or-^Ir, belde Dör- Ansaßigkeiten, von »5 Bauerhau-

fer, dann bas<prädium, sern und23Insaß-HlNlsern. Neun>
llo^nlän, sammt dem tel und respective Zehenc der Früch,
Besitz.Anthelle in Höe-- te sammt Bergrecht. Herrschafts,
venv. gründe: 212 /̂3 Joch Aecker, 55'/2

Joch Wiesen; 9 Il)ch Weingärten.
An Waldungen 1 l l 1 ^ I ° H . ^u , '
ßer den übrtgcn Regal'Benefizien
ist noch ein Zieqelofen vorhanden.

! detto 77» Z7 77 — Besitzungs - Antheile Urbarial-Gaben uon 9 behaus,
in den Dörfern La- ten Insaßcn. Früchtcn'Zehent und
rätk55!^(nk und X^lili'. Bergrecht. Herrschaftliche Gründe:'
llg) und'im Prädio 5"ck^ 27 Joch Wiesen; 12 Joch Wcln ^
/eskäös. garten, ^ g ^ Joch Wälder in ä^

Schläge gethellt; dann dic Mühle
in XcliiclZ.

detto 296 20 28 — Oe!86-6xig6l^6r u. Urbarial-Gabctt:von6^/gBaucr».
, Lalianäl^r Güter-An« Ansaßigkeiten, von 16 Bauerh^äu-

theile. scrn und i2Insaß-Hausern. Neun-
tel und respective Zchent uon Früch-
ten und Wein. Herrschaftliche Grün-
de: 10 Joch Aecker, 99"^ Joch,
Wiesen; Waldung in (?el5?8xigot^
2l5 Joch, ferner 100a Joch ge-
meinschaftlicher Wald derMiibesiz.!
zer, der aber unter S «quester lst.

liegt im Raaber und
Ves^sir^mar l^omitate,

! bestehend aus den Ort-
! schaften ?ulvaund(^8a^

j ä ^ , und dem Pradio
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l Tag der Ausrufs- Das zu

! t "nd"n1 f . preiS Reugeld Zu verpachtende Herr- Erträgniß-Zweige der zu verpach-^

U^"^?? ° schaften und Güter tenden Herrschaften und Güter
»^er! ie»ie- ^
V rung —
» fl. >kr . j ls . >kr. ^

» päl .^ . Dieses Gut wird
» m 2 Abtheilungen ver-
» pachtet, nämlich:
W 25. Aug. 5 9 1 9 3 5 9 » — Die Ortschaft?ol-va, Urbarial-Giebigkeiten: von 12'/»
« ^gZg ' ^ u. das Präbium l'äck». Bauer - Ansäßigkciten, von 3o!
> Bauerhäusern und 116 Insaß-
» Hausern. Neuntel von Früchten
» und Weinzehnt sammt Bergrecht.
» Herrschaftsgründe: 732 '/2 Joch!
> Aecker, 7 0 ^ Joch Wiesen und,
» Rvhrgrund. 25'2^»V« Joch Wald.^
» Außer andern Regal Nuhnießun-^
» gen ist auch ein Ziegelofen vor-,
V Handen.

detto 8 2 5 5 2 6 2 — c^ä^^Il, Urbarlal, Abgaben: von ,8 V»
Baucr^Ansaßigkeiten, von ^Dauert!
hausern und 4 Insaß - Hausern.!
Neuntel und Zehent. Herrschafts-
grund: 1 Hausgrund, und die mit»
der GemeindegemeinschaftlicheHuth-!
weide. !

! detto 7ibQ — 7«5 — X1M0KKL8 , Urbarial-Gleblgkeiten: von 33
> bestehend aus dcm Hal- Bauer - Ansäßigkeiten, von 65
N ben Antheile im Dorfe Bauerhausernund ,57 Insaß-Hau?z
V ^en6er65) u. dem Pra- sern. Neuntel von Frucht u. Wein/,
> dio Kenäeroz-äxizo^, Herrschaftliche Gründe: ^06^/2 Jock!

im Hevezer Eomitate. Ackerfelder, ferner Wlescn, d»e jahr-
lich im Durchschnitt genommen 2ZV^
Klafter Heu tragen. Herrschaftlicher
Rohrgsund. Ferner Schafstall für
2000 Stück Schafe. Nebst andern
Regal-Nutznießungen noch ein Zie-

! gelofcn. !
I detto >575 — 157 — V d k ö s - ^ K I ' I I , Urbarial'Giebigkeitcn: von 73
! bestehend m einer Ort? behausten und i5 unbchausren I n -
! schaft gleichen Namens, saßen. Herrschaftlicher Grund : 3 ' /^
! , im ttevcäcr Eomitate. Joch Garten, 6 '/2 2 ^ V3iese/,

« ' . ^^IcchHuihweide, ^IochWein-z
« garten. Waldung, die m/»0 Schlä,
» ge eingetheilt ist, jeder Schlag zu
2 ' 24 Joch. I m Gebirge l'üi'knzmul
« das Siebentel vom Wcmc. Zwei
»' herrschaftliche Mahlmühlen u.Huth-!
I weide.
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Tag der Ausrufs- Das zu

t°nden"öf. preis Reugeld Z« verpachtende Herr. Erträgniß. Zweige der zu verpach, '

! ^? /ss^? ^ - ^ » ^ schaften und Güter tenden Herrschaften und Güter
. ̂ ernelge- ^ ^ ^ ^

» rung
l st. ^ kr. st. j k r . ̂  __^^^_

l 25 Aug. 2^52 23^5 2^5 — X i8 - I ^ l . I ID Urbarial.Giebigseiten: von 6'/^
L! z 5 3 6 besteht aus einem D o r « Bauer « Ansaßigkeiten, von 25
A fe gleichen Namens u> Bauerhausem uno 223 Insaßhau-!
W, dem Prädlo 82<3f;lii- fern. Frucht und Weinzehent sammt
« I^on^) im ^Lm^liliel- Bergrecht. Herrschaftliche Gründe:
! Eomttate. 3g5 Preßb. M . Anbau Ackerfelder,̂
> ^ i i Mahden Wlelen; 5 Joch und
V 164 lUl Klafter Weingärten. Der
> Grundzins der Ausrott < Gründe.
> Die Huthweide von 23i ^ Mahd
» lst von der Herrschaft den Unter»
> thanen aus eigenem Wohlwollen
V überlasten worden. Walder mit

jährlicher Holzfallbarkeit von 70^ ,
Klafter. Hiezu kommt noch der
Wald in 3xs^Nl-^nn«) in welchem̂
jährlich bei 26 Klafter Prügel.Holz
gefallt werden. Nebst andern Re-
gal-Nutznießungen die Strandge«

V bühr auf dem liuc^rc,^Ii Fllljse. <
! detto 1920 I"» 192 — N063^.k , Urbarial'Gledigkclien: von 12
l ^ besteht in einem Dorfe Bauer - Ansaßigkeiten, von 24
« dieses Namens, im l^n- Bauerhäusern u,il> 7 Insaß-Häu-
« ^ker Comitate. sern. Neuntel der Früchte. Herr-
« schaftliche Gründe: »56 Joch Acker-
« feloer, 1 0 2 " ' / , ^ Joch Wiese;'
» 63""/^^IochHluhweide, dann eine!
» andere zwischen Sumpfen ^ 6 ^ " / i ^ ^
« Joch. Endlich 1900^7,20« Joch
» Waldung, in 6a Schlage getheilt.!
» d i t t o 3960 — Z g ö — ^ 0 I ' I ^ ? l , Urbanal-Abgaben: von 18'/2
« bestehend in einer dem Bauer - Ansäßlgketten, von 27
» Pesther Comitate ein- Bauevhausern. Zehent vom Wein,
» verleibten Ortschaft und Neuntel von Früchten. Herr-^
« gleichen Namens. «chaftlicher Besiychum: 8o3 ^ Pr.^
» M. Aecker; 63 Mahden Wiesen ŝ
« 61 Tagwerke Weingarten; hiezu,
» kommen noch jene Weingarten, für!
» deren Aussetzung die Unterthanen^
! 6 Jahre frei gehalten waren, nun^
> aber nach Verlauf der 6 Jahre wirdH
> von selben das Siebentel entrichtet.»
« Garten von 9 ^ Pr. M . Schaf-»
> stall für 1000 Stück Schafe. Die»

«


